
Buchbesprechungen
Gottfried Seebaf: Die Reformation und ihre Außenseiter Gesammelte Auf-
satze und Vorträge. Vandenhoeck uprecht, Göttingen 1997, 384

Die ZU eburtstag des Heidelberger eologen herausgegebene Festschrift
bletet Aufsätze, die 1im auTtfe vieler Jahr:  'a erschienen sınd und NUunNn ZUSAMMEN SC-
faßt NEUu herausgegeben wurden, ergänzt UrCc! den erstmals in Deutsch erschle-
nen Aufsatz °Das Verständnis des en Testaments be1 Caspar Schwencktel:
VON SS1g

In ZWel Themenkomplexen zusammengefaßt werden Beıträge ZUT Geschichte
der Reformatıon und ZUT Geschichte des ‚Linken Flügels der Reformation““
sammengestellt. Für den der Geschichte der Täufer interessierten Leser sınd
der Überblicksartikel ° Der 1n üge der Reformatıion)’, der Reıc
Gottes und Apokalyptık be1 Ihomas üntzer’ und der ‘Bauernkrieg in Franken’
interessant. Miıt Gewıinn kann INan den Aufsatz über Hans Huts Taufverständniıs
als ‘Zeichen der Erwählten und den T1 des Augsburger OZeSsSSsSES iıhn
lesen. Andere, für die Täufergeschichte relevante Themen: ‘Dissent und Konfes-
s1onalisıerung. Zur Geschichte des „JIınken Flügels der Reformation‘‘ in Nürn-
berg, °Luthers tellung ZUT Verfolgung der Täufer und ihre Bedeutung für den
deutschen Protestantismus’ SOWIeEe eın rtike mıt Niıcher Fragestellung
ohannes Brenz.

Der Vorzug eines ammelbandes, dıe Zusammenstellung teıils entlegen pub-
lızierter Aufsätze, rechtfertigt den auf des Bandes, der gleichzeıltig einen
Überblick über den „lIınken Flügel der Reformation“‘ bietet und leicht lesen ist

Tan ornacon

Johannes Reimer: Seine etzten Worte Waren ein Lied artın Thielmann,
eDen und iırken des Kıirgisen-Missionars. Hg Von der Hiıstorischen Kommıis-
S10N des Bundes Taufgesinnter (Gjemeinden. 0g20S Verlag, Lage 1997, 45

Johannes Reimer zeichnet in dıesem Taschenbuch das eDen eines Missıonars
wleder, der Begınn dieses Jal  underts Kırgisen gearbeıtet hat. Martın
elmann N den Kolonıen der olga und wurde entscheıidend
UrCc die Allıanzbibelschule in Berlın (heute Wiıedenest) eprägt, dıe VOTI lem
gegründet wurde, Mitarbeiter der Deutschen in Rußland auszubılden Die
Zeıitschrift des Missıonshauses Bıbelschule Wiıedenest Offene Türen’ ist eine
der wesentlichen Quellen der Biographie, in erster Linıe Gemeindeglieder der
Taufgesinnten Gemeinden. Im Vorwort schreıbt der Autor „Ich O  O, Urc die
Lebensgeschichte eines der ersten Miss1ıonare der rußländıschen Mennonıten
allgemein ein Interesse für dıe 1sSsıon den Muslımen Zentralasıens
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